
Arbeitskreis Dorfentwicklung  
Oedenreuth, Wimpashof & Trettendorf 

 
4. Sitzungsprotokoll 

 
 
vom Montag den 11.06.2012 Beginn 19.35 Uhr 
Ort: Sängerheim Oedenreuth 
 
Teilnehmer:  
 
Robert Kress, Maria Sehatschek, Judith Bauer, Peter Lämmermann, Gertraud 
Kröner, Harald Erdorf, Jürgen Feilke, Martina Goßler 
 
Gast: Frau Maria Hegemann - Landschaftsplanerin 
___________________________________________________________________ 
 
Begrüßung durch den Sprecher Herrn Peter Lämmermann. 
 
Es wurde das Konzept der Dorfentwicklung aus Stöckach durch Herrn Lämmermann 
gezeigt. Dies wurde uns zur Einsicht zur Verfügung gestellt. 
Daraus wurde nochmals der Straßenbau mit der Kanalsanierung in Oedenreuth 
angesprochen. Frau Hegemann äußerte dazu, dass wenn eine Sanierung erfolgen 
wird, das dies in einem Vorgang erfolgen wird. Bei solchen Sanierungsarbeiten 
werden in der Regel die kompletten Unterbauten einer Straße geprüft und 
entsprechend saniert (z. B. auch Stromkabel, Telefon, usw). 
 
Frau Hegemann versicherte, wenn Fördergelder zugesagt werden, dass diese auch 
in „Jahren“ wirklich gezahlt werden. Die Umlage / Kostenbeitrag der Sanierung und 
Instandsetzung wird auf die Bürger umgelegt. Dies wird entsprechend, der 
Maßnahmen, von der Gemeinde festgelegt. Eine genaue Aussage der Beteiligung 
kann vorab nicht getroffen werden. 
 
Die Nachhaltigkeit der Sanierung und Instandsetzung der Straße sollte gegeben 
sein. 
 
Dorfbarometer - Fragebogen 
 
Herr Lämmermann hat den Fragebogen zur Abstimmung an Herrn Steinbrenner und 
an Frau Hegemann vorab per Mail versendet. Herr Steinbrenner antwortete, dass er 
den Fragebogen für gut befindet. 
Mit Frau Hegemann wurde der Fragebogen nochmals durchgesprochen, dass dieser 
persönlich von Beteiligten des Arbeitskreises abgefragt wird und es eine 
Haushaltsbefragung ist, keine Personenbefragung. 
Zusätzlich wurde der Punkt: Straßen & Wege mit aufgenommen. 
Nach Aussage von Frau Hegemann ist es wichtig, den Bestand aufzunehmen (die 
Tatsache und der Zustand) und gleichzeitig die Wünsche zu erfragen. 
 
Im Amtsblatt wurde auf die Befragung der Haushalte von der Dorfentwicklung 
hingewiesen. 



 
Bei der Befragung der Haushalte sollte wir nochmals nach alten Bilder fragen und auf  
die Fragestellung sehr achten, dass wir keine Ideen vorgeben z. B. „Findest Du die 
Straße in einem schlechten Zustand?“ sondern „Wie findest Du die Straßen im Dorf? 
Und nochmals darauf Hinweisen zur „Dorfversammlung“ am 23.07.2012 im 
Sängerheim  in Oedenreuth. 
 
Im Anhang ist der Fragebogen, diesen sollte sich jeder „Befrager“ für seine 
Haushalte ausdrucken. 
 
Es handelt sich zur Befragung um ca. 110 Haushalte, anbei die Liste der 
Arbeitsaufteilung der zu befragenden Haushalte. 
 
Die Haushalte sollten alle bis zum Montag den 02.07.2012 befragt sein. 
 
Ortspläne 
 
Wir erhielten von Frau Hegemann Ortspläne von ca. 1830 und eine Liste der 
Baudenkmäler. (Im Anhang) 
 
Trettendorf und Wimpashof sind Außenbereiche laut Flächennutzungsplan und 
Oedenreuth besteht aus Dorfgebiet und Siedlungsgebiet. Auch hier haben wir 
Ortspläne zum Vergleich der alten Pläne. 
 
Für die Fachplaner ist es wichtig auch aktuelle Pläne zu erstellen. Diese sollten 
Leerstehende Häuser, leere Bauplätze, öffentliche Gebäude und Plätze, sowie auch 
die Denkmalgeschützten Gebäude aufzeigen und in welchem Haus welche 
Altersgruppe lebt. 
 
 „Dorfversammlung“ am 23.07.2012 
 
Herr Lämmermann wird hierzu mit dem Bürgermeister Herrn Völkl noch mal 
Rücksprache halten und einladen. 
 
Der Termin wird im Amtsblatt veröffentlicht mit folgender Agenda: 

 
• Begrüßung 
• Ergebnis der Haushaltsbefragung Oedenreuth, Trettendorf, Wimpashof 
• Erläuterung der Dorfentwicklung und Aktueller Sachstand  
• offene Diskussion 

 
Die INTERNE Agenda: 
 

• Begrüßung 
� durch Herr Lämmermann – 2 Minuten 

• Begrüßung der Gemeinde  
� Herr BGM Herr Völkl – 5 Minuten 

• Grußworte Amt f. Ländliche Entwicklung 
� Herr Steinbrecher – 5 Minuten 

• Erläuterung der Dorfentwicklung und aktueller Sachstand  
� Herr Lämmermann – 10 Minuten 



• Ergebnisse des Dorfbarometer 
� Arbeitsgruppe – 20 Minuten 

• nochmalige Bewertung mit Klebepunkten 
� Arbeitsgruppe – 10 Minuten 

• offene Diskussion 
� Moderator Herr Lämmermann 

• Grußworte Landschaftsplaner 
� Frau Hegemann – 5 Minuten 
 

Die Redezeiten müssen eingehalten, sonst zieht sich die Versammlung zu lange hin. 
Das Thema Kosten wird in die offene Diskussion zum Schluss als Diskussionspunkt 
mit aufgenommen. 
 
Material 
 
Frau Hegemann teilte uns mit, dass wir ein Gesamtbudget in Höhe von 1.500,00 
Euro pro Arbeitsgruppe haben. Kopien und Papier können wir im Rathaus erhalten. 
Es sollte ökonomisch sinnvoll eingekauft werden, die Belege sammeln in einer Liste 
aufnehmen entsprechend einreichen. 
 
 
Tagesordnung für die nächste Sitzung: 
 
Montag den 02.07.2012 um 19.30 Uhr im Sängerheim 
 
Ergebnis des Dorfbarometers – Auswertung 
Vorbereitung zur Dorfversammlung am 23.07.2012 
 
 
Sitzungsende um 22.15 Uhr 
 
 
Protokollführer Martina Goßler 
  


